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Besteinnge»
auf das „ Tageblatt «, welcher mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
t » Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher nzeiger .

nehmen autwärtS all » Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene EorpuSzcile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .Redaktion u. Expedition : ^ >5^ K ^ ^ ^nstraße Rr. 1.
Amtliches GlW für ßmmtliche Ksiserl ., Kimgl . ». Wt. Achrrilkn, sowie für die Gemcin-c« NeMtgödeus o. KM.
^ _ Inserate für die lausende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommeu ; größere werde » vorher erbeten .

201. Sonntag , den 7. S ptember 1890. 16. Jahrgang.
* Bor dreißig Jahren und heut.

In den gegenwärtigen Tagen , wo an den Gestaden Schleswigs
unter der Anwesenheit des Kaiser -Paares ein Thetl unserer Flotte
in Verbindung mit dem IX . Armee -Korps sich in der Kriegskunst
übt , dürfte es nicht ohne Interesse sein , den Blick um 30 Jahre
zurück zu lenken und die damalige Beurtheilung der Engländervon der deutschen Befähigung in maritimen Dingen vorzuführen .
Allerdings war einige Jahre vorher erst , Dank der deutschen Un¬
einigkeit , die damalige deutsche Flotte öffentlich meistbietend in Ham¬
burg versteigert worden und England erfreute sich im Süllen
dieses für Deutsche schmählichen Ausgangs einer Flottengründung .Als nun Preußen mit der Errichtung einer Seewehr begann , wurde
die Aufmerksamkeit der Engländer von Neuem wachgerufen , und
eine damals viel gelesene Londoner Zeitung , die „ Morning Post " ,das Leiborgan des damaligen englischen Premierministers Lord
Palmerston , des Freundes Napoleons III ., schrieb im Jahre 1861
„ dem Unsinn von wegen einer deutschen Flotte möge Preußen dochein Ende machen . Die Deutschen mögen den Boden pflügen , mit
den Wolken segeln oder Luftschlösser bauen , aber nie seit dem An¬
fang der Zeiten hatten sie den Genius , das Weltmeer zu durch¬
furchen , oder die hohe See , oder auch nur die schmalen Gewässer
zu befahren . " So total absprechend über deutsche Seetüchtigkeit
ließ der gute Lord sein Blatt sich äußern , wobei er die frühere
Macht der deutschen Hansa absichtlich wohl ignorirte . Palmerston
hat keinen Schmerz mehr erlitten über den schmählichen Nieder¬
gang seines Freundes am Tage von Sedan , er starb 1865 , erlebte
also die Einigung Deutschlands , die Creirung einer deutschen Flotte
nicht mehr . Wie steht dieselbe heute da ? Kanu sich heute
unser unermüdlicher jugendfrischer Kaiser nicht das stolze Recht
nehmen , seine junge Flotte in ihrer taktisch-technischen Tüchtigkeitden kritisch prüfenden Kennerblicken der hohen englischen Marine -
Offiziere in den Seemanövern bei Alfen vorzuführen und damit
der ersten Seemacht und der ganzen Welt zeigen , daß die heutige
deutsche Flotte sich hinsichtlich der Tüchtigkeit ihres Materials und
Personals hinter keiner anderen Flotte zu verstecken braucht .
Wenige Jahrzehnte haben genügt , um diesen bedeutungsvollen
Umschwung hervorzubringen und wenn heute der Höchstkomman -
dirende der englischen Marineunseren Manövern mit kritischem Auge
folgt , dürfen wir überzeugt sein , daß die Eindrücke , die er hier
gewinnt , nicht ohne politische Folgen in der Stellung des
britischen Jnselreiches uns und den Zentralmächten gegenüber
bleiben werden . Wie wir und die uns Verbündeten Reiche hat auch
England das größte Interesse an der weiteren Aufrechterhaltung
des schwer gefährdeten Weltfriedens . Deutschlands Heer und Eng¬
lands Marine vereint mit Oesterreichs und Italiens Streitmächten
vermögen auch das unsinnigste Revanchegeschrei zum Schweigen zu
bringen . Wenn daher die an der Schleswig - Holsteinischen Küste
veranstalteten Seemanöver ihren ursprünglichen Zweck — die
Leistungsfähigkeit der deutschen Marine zu prüfen — erreichen ,
so darf man sich überzeugt halten , daß sie auch ihrer politischen
Aufgabe , England dem Dreibund näher zu bringen , vollauf genügen
werden . Darin würden wir einen neuen Beweis erblicken dürfen
für den weit ausschauenden politischen Blick wie für die eminent
friedlichen Absichten Kaiser Wilhelms II . _

BsNtsches Weich .
Berlin , 6 - Sept . Die vielfach erwähnten angeblichen Brieseder Kaiserin Augusta über die Verwerflichkeit des Antisemitismus

werden jetzt vom Prof . Nippold -Jena auf Grund eingehender
llntersuchungen als gefälscht bezw . unecht bezeichnet .

— Durch zahlreiche Blätter geht ein Artikel der „ Freist Ztg . "
unter der sensationellen Spitzmarke „ Ein Prozeß gegen Bismarck . "

L-er Verfasser führt darin aus , daß schon mehr als einmal ein
Prozeß gegen den Fürsten Bismarck nach Muster des Geffcken
und Arnim -Prozesses hätte angestrengt werden können . In den
jüngsten Mittheilungen der „ Hamb . Nachr . " über das letzte Ent¬
lassungsgesuch des Fürsten Bismarck anläßlich des Bu desraths
beschlnsses über die Quittungssteuer will der Artikel der „ Freist
Ztg . " eine Preisgebung von Staatsgeheimnissen sehen . Jedermann
müsse zugeben , daß die Verlautbarungen durch die „ Hamb . Nachr . "
nichts weniger als geeignet wären , den Glauben an die Loyalität
und Verfassungstreue der Reichsregierung bei den süddeutschen
Regierungen zu stärken und zu kräftigen .

— Major v . Wißmann wird vor seiner Rückkehr nach Deutsch¬
land von Brüssel nach London reisen , um die englische Ausgabe
eines Werkes über Afrika zu besorgen .

— Dem Vernehmen nach hat die Wiederwahl v . Forckenbecks
zum Oberbürgermeister von Berlin die Bestätigung des Kaisers
erhalten .

— Aus Zanzibar hier eingegangene direkte Nachrichten be¬
stätigen , daß der deutsche Postdampfer „ Reichstag " im Innern des
Hafens von Dar -es - Salaam strandete und daß , um demselben Hilfe
zu leisten , der Kreuzer „ Schwalbe " dorthin abgegangen ist .

— Herr Curt Toeppen aus Hamburg , der Vertreter der
ehemaligen deutschen Witu -Gesellschaft , ist zum Mohamedanismus
übergetreten und hat sich von Lamu aus mit seiner Frau , einer
Suaheli -Negerin , auf die Pilgerfahrt nach Mekka begeben . — Der
Dampfer „ Amber " begann das deutsche Kabel nach Dar -es- Salaam
und Bagamoyo zu legen . — Das vom Sultan von Zanzibar gegendie Sklaverei erlassene Dekret ist nunmehr entlang der ganzen Küste
publizirt und von der arabischen Bevölkerung verhältnißmäßig ruhig
ausgenommen worden .

Homburg v . d . H . , 4 . Sept . Der Prinz von Wales hat
heute Vormittag dem Fürsten v . Bismarck einen Besuch gemacht ,
nachdem der Fürst den Prinzen nicht Hanse angetroffen hatte .
Um 5 Uhr Abends ist der Prinz von Wales nach Frankfurt ge¬
fahren , von wo er noch heute nach England weiterreist .

Schweidnitz , 4 . Sept . Der Besuch des Kaisers bei Feld¬
marschall Moltke in Creisau ist zum 20 . September angemeldet .

München , 5 . Sept . Der Kaiser sandte der Wittwe v. Lutz
von Schloß Gravenstein ein Beileidstelegramm . — Heute Nachmittag
fand die Beisetzung der Leiche des Dr . v . Lutz statt ; derselben
wohnten in Vertretung des Prinzregenten und der baierischen
Prinzen deren Adjutanten bei , sowie sämmtliche Minister , die
Spitzen der Behörden , Diplomaten , Künstler , Gelehrte und Geist¬
liche beider Landeskirchen . Eine Leichenrede war letztwillig ver¬
beten . Reichskanzler v . Caprivi , Fürst Bismarck und Graf Herbert
Bismarck sandten Prachtkränze .

München , 6 . Sept . Der Prinzregent hat mittelst Dekret
ä ä . München , 16 . August d . I . , den Domprobst Dr . Josef
Schork in Würzburg zum Erzbischof von Bamberg ernannt .

M « s 1 « « d.
Teschen , 4 . Sept . Des anhaltenden Regenwetters wegen

fand heute kein Manöver statt ; der Kaiser hielt eine Revue über
die hier konzentrirten Truppen der 12 . Truppendivision ab .

Budapest , 4 . Sept . Abranyi veröffentlicht gegenüber den
Mittheilnngen des Schönhauser Rentiers Adolf Kalbe eine Er¬
klärung , in welcher er unter heftigsten Ausfällen gegen Herrn
Kalbe seine letzthin gegebene -Darstellung seines Besuches bei Bis¬
marck vollkommen aufrechterhült .

Paris , 5 . Sept . Der Großfürst Georg Michailowitsch ist
hier eingetroffen , um nach kurzem Au 'enthalte mit dem Großfürsten
Michailowitsch die Weiterreise nach Biarritz anzmretcn . Der Kriegs -

minisier Freyctnet hat für die gegenwärtigen Manöver ein neues
Reglement über den Ersatz der verbrauchten Munition erlassen .

Zürich , 2 . Sept . Krupp aus Essen folgt , wie der Nouv .
Vaud , meldet , den Manövern der 1 . und 2 . Division . Er hattedie letzte Woche die Uebungen der Gebirgs -Artillerie in Sitten
besucht. Beim Stab der 1 . Division suchte er um die Erlaubniß
nach , in den Kantonnementsorten jeweilen am Abend seine fünf
Pferde einstellen zu dürfen .

Rom , 4 . Sept . In kürzester Zeit wird zwischen England ,
Deutschland , Italien und Portugal ein Uebereinkommen bezüglich
gegenseitigen Schutzes der Missionäre in Afrika abgeschlossen werden .
Frankreich hat die Betheiligung an diesem Vertrage abgelehnt und
will in seinen Kolonien nur französische Missionäre zulaffen .

Lissabon . 5 . Sept . Die Krankheit des Königs nimmt
einen günstigen Verlauf ; die Fieber nehmen ab.

London , 4 . Sept . Nach einem späteren Telegramm der
„ Times " aus Zanzibar , 8 . Septbr . , befindet sich der im inneren
Hafen von Dar - es-Salaam gestrandete deutsche Postdampfer „ Reichs¬
tag " in schlechter Lage . Der von dem „ Reichstag " auf der Rhede
von Zanzibar angerannte Dampfer „ Nhanza "

, Etgenthum des
Sultans , ist ein Schiff von 2128 Registertons Brutto ; der aus
Eisen erbaute Dampfer lief im Jahre 1864 in London vom Stapel .

London , 5 . Sept . Laut Kabelmeldung ist Tippu Tip auf
seinem Wege nach Zanzibar mit Emin Pascha zusammengetroffen .
Von diesem gewarnt , daß die britische Regierung ihm entschieden
feindlich sei und seine Verhaftung plane , sobald er im Küstenland
angelangt sei , ist Tippu Tip entschlossen , in das Kongogebiet
zurückzukehren .

Ostende , 4 . Sept . Der König ist mit dem Reichskommissar
Major von Wißmann hier eingetroffen . Letzterer ist im „ Hotel
Continental " abgestiegen .

Kopenhagen , 5 . Sept . Der König von Griechenland
sowie Prinz Georg und der Kronprinz von Dänemark sind heule
Morgen hier etngetroffen und von dem König , der Königin und
der Kronprinzessin empfangen worden .

M s r i rr e.
ZA Wilhelmshaven , 6 . Septbr . Der Transportdampfer „ Eider " hat

gestern Nachmittag dm hiesigen Hafen verlassen und ist » ach Kiel in See ge¬
gangen . — Korv .-Kapt . Mchtenhocfer hat die Geschäfte als Vorstand des hiesigen
Minendepots übernommen . — Poststation für S . M . Schiffsjmrgeu -Schulschiff
„Nixe ", Komdt . Korv .-Kapt . Frhr . v. Maltzahn , ist bis zum II . d. M . Bonn .
Las Palmas (Lanaren ) , vom 11 . d. M . Mittags bis 17 . September Santa
Tmz (Lenerifa ) , vom 18 . d. M . ab und bis 2 . Oktober d. IS . St . Vincent
(Cap Verdes ) .

8 Kiel , 5 . Sept . Der Kaiser wird am 10 . Septbr . Abends ohne Be¬
gleitung weiterer Schiffe mit der Dacht „ Hofenzollern " hier wieder eintrefsen
und sofort die Rückreise antreten .

Paris , 5 . Septbr . Die französische Regierung beschloß, der
„ V . Z . " zufolge , den Viceadmiral Lafont , welcher die Altersgrenze
erreicht hat , im Dienste zu erhalten . Im Kriegsfälle ist er der
ausersehene Oberbefehlshaber aller französischen Flotten .

Boröeanx , 5 . Septbr . Die Kaiserin von Oesterreich hat sich
gestern Abend gegen 9 Uhr an Bord der Jacht „ Chazalie " nach
Oporto begeben .

Toulon , 5 . Septbr . Das englische Geschwader ist heute Vor¬
mittag abgefahren . _

Die SeemanSver vor dem Kaiser .
ix .

Flensburg , 4 . Sept . Vor der Ankunft Sr . Majestät des
Kaisers landete um 8 ^ Uhr das Gefolge , von Gravenstein und
Glücksburg kommend , an der Spitze Seine König ! . Hoheit Prinz
Albrecht in Generals -Uniform , sämmtliche Marine -Offiziere ritten

S8 Im Banne geheimer Mächte .
Original - Roman von Adolphe Belöt .

(Fortsetzung .)
„ Jndeß werden Sie begreifen , daß ich nicht in der Lage

War, mich abermals zurückweisen zu lassen , wie schon einmal ge¬
schehen "

, sagte der Fürst .
Der Baron hatte trotzig den Kampf aufnehmen wollen , allein

er fühlte auch diesmal wieder , wie stets in diesen Unterredungenmit dem Fürsten , seinen Muth schwinden . Der seltsame Mann
mit seiner überlegenen Ruhe , seinen starken Ansprüchen und dem
undurchdringlichen Geheimniß , das ihn umgab , schüchterte Merienx
Immer von Neuem ein , übte etwas wie eine erdrückende , des Ba¬
rons ganze Keckheit oder dreiste Leichtfertigkeit lähmende Zauber¬
macht auf ihn aus . Mit Anstrengung gewann er die nöthige
Entschlossenheit , um — weniger sicher freilich , als er es gewollt^ zu sagen :

„ Sie müssen es dennoch als sehr natürlich erkennen , daß ichSie nicht zu empfangen wünschte , Fürst Orsiloff . Sie kommen
M nicht als Freund , Sie kommen als Gläubiger — als ein Gläubi -
X iwH drängt , in einer Lage , in der ich vielmehr der
s ^ achsicht , Ruhe , Zeit bedarf , um die Aufgabe lösen zu können ,
st die ich sgH . Sie kommen somit nicht als Freund , Berbün -
Udeter , Sie kommen als Gegner , als Feind —

„ Ah ! Vortrefflich !" meinte der Fürst ruhig , und ein leichtes
ironische Lächeln erschien für einen Moment auf seinem sonst

! unveränderlichen , bleichen Gesicht . „ Wirklich , Sie wollen Ruhe ,! Nachsicht Heit — Sie wollen , daß ich als Verbündeter , nicht als
k südlicher Dränger komme . Jndeß , Sie wissen , Zeit und Nach -
k sicht sind abgelaufen zwischen uns , — schon lange , schon über
K ^ ahr und Tag ist es her , daß Sie Ihre Verpflichtung zu er¬

füllen hatten , wie Sie sich erinnern werden . Und wollen Sie
leugnen , daß Sie sich ihr zu entziehen trachten ? "

„ Mich ihr entziehen ? " fragte Merienx , halb überrascht ,
halb voll Bestürzung , in die ihn sein geheimes Schuldbewußtsein
versetzte.

„ Sie trachten darnach , das zu ergründen , was Sie meine
Geheimnisse zu nennen beliebten , Sie spionirten oder ließen spio -
niren , in der thörichten Erwartung , mich in Ihre Gewalt zu be¬
kommen . Ich möchte mit einer leichten Variation des Dichter¬
wortes sagen : „ war ' dieser Plan nicht so verteufelt schlecht , man
war ' geneigt , ihn gar so übel nicht zu nennen " . "

„ Was meinen Sie ? Ich verstehe Sie nicht ? " fragte Merienx
verwirrt .

„ Gleichviel , lassen wir diese unbedeutende Nebensache auf sich
beruhen . Eine unbedeutende Nebensache , weil ohne Zweck für
Sie wie für mich. Was Sie von mir zu entdecken wünschen
konnten , sollen Sie aus meinem eigenen Munde vernehmen . Sie
bedürfen keines Spions dazu . Und was ich zu fürchten haben
könnte , würde ich niemals von Ihnen zu fürchten haben , denn
mein Verderben -— hören und werken Sie es wohl — würde
stets mit Ihrem eigenen Verderben verbunden sein . Das Ihrige ,
mein Herr Baron , würde dem meinigen folgen , so nahe und so
sicher wie der Schatten dem Körper , dem er angehört . Daß dem
so ist, wird Ihnen einleuchten , noch ehe diese Unterredung zwi¬
schen uns ihr Ende erreicht haben wird . "

„ In der That , ich verstehe Sie nicht , mein Herr — "
„ Noch einmal : gleichviel ! Gehen wir zunächst zum Haupt¬

punkt unserer Angelegenheit über . Sind Sie in der Lage , Ihre
Schuld an mich zu tilgen ? "

„ Ich habe Geduld gehabt , habe gewartet . Der Tag , an
welchem es geschehen sollte , ist, wie Sie wissen , längst verstrichen . "

„ Ich weiß es . "

„ Und sind jene fünfzehn Millionen zu Ihrer Disposition ? "
„ Sie sind es nicht . "

„ Ihre Gattin verweigert Ihnen dieselben ? "

„ Mit Entschiedenheit . »

„ Pah ! Sie wird nachgeben !"

„ Noch spricht nichts dafür . Ihr Widerstand ist in den letzten
Tagen auf unbegreifliche Weise gewachsen ! "

„ Und Sie sollten beabsichtigen , es dabei bewenden zu lassen ?
Ist ein liebendes Weib nicht von dem Manne , dem sie Seele
und Herz geschenkt, zu Allem zu bestimmen ? Leben Sie nicht
glücklich mit Ihrer Gattin ? "

„ Pah ! Glücklich ! In zärtlicher Liebeskomödie jetzt — in
Hader , Streit und Schmollen im nächsten Augenblick . "

„ Sie sprechen von einer Liebeskomödie . Von Seiten Ihrer
Frau , die ein treues , wahrhaft liebendes Weib ist, wenn auch ein
vielleicht zu heißes , slcwisch -stürmisches Blut , ist dieses Gefühl
sicherlich kein Komödienspiel . Allein Sie sagen nicht , daß Streit
und Schmollen auch eine Komödie sei. Sind diese es nicht von
Ihrer Seite und hoffen Sie nicht , durch Schmollen oder durch
Liebe den Widerstand , auf den Sie treffen , zu besiegen ? '

^
„ Gleichviel , ob sie es sind oder nicht . Und ob ich hoffe,

den Widerstand damit zu besiegen ? Nein denn , ich hoffe es
nicht !"

„Ah ! Sie sind ein wenig schnell in Ihrer Entscheidung .
Doch lassen wir das . Ihre Gattin liebt Sie , innig und wahr ,
sie hat es immer gethan . Wenn Sie ihre Gunst verscherzt , so
kann dies nur geschehen sein , weil Sie schlecht , unwürdig an i hr
gehandelt . — Still , genug , brausen Sie nicht auf , die Dinge si nd
zu einem Stadium vorgeschritten , in welchem es nothwendig ist ,
sie im rechten Licht zu sehen, beim rechten Namen zu nennen ,
mein Herr . " (Fortsetzung folgt .)



Mi
W ..N

zum Paradeplatz . Es folgten im Wagen der Kriegsminister Gene - 1 hier wegen Spielens in einer verbotenen Lotterie . Der Beschul -

rallieutenant v - Verdy , zu Pferde Se . Kaiser ! , und Königl . Hoheit digte war geständig , in der Braunschweiger Lotterie ein von einer

Erzherzog Karl Stephan und der österreichische Admiral Sterneck . Bremer Firma bezogenes Loos gespielt zu haben , und entschuldigte

Um 91/4 Uhr landete das Kaiserschiff mit Sr . Majestät in großer
Generalsuniform und dem engeren Gefolge , empfangen durch den

Landrath Rask , den Bürgermeister Langenheim und den Kommandant

Wenkstern . Unter größtem Jubel der Menge fuhr Seine Majestät

vierspännig zum Paradefeld . Um 8 Uhr 55 Min . landete Ihre

Königl . Hoheit die Prinzessin Irene , die im Wagen weiterfährt ,

hinter ihr reitet Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich in Marine -

Uniform . Die 9 . Batterie giebt bei Kielseng den Salut unter

Glockengeläut . Es folgen zu Wagen das engere Gefolge des

Kaisers nach dem Rathhause , wo ein Frühstück seitens der Stadt

gegeben wird . Um 8 Uhr werden sich die Majestäten nach Schloß

Gravenstein begeben , wo um 6 Uhr das Parade -Diner sür das

IX . Armeekorps stattfindet . Die Stadt ist in höchster Feststimmung
und prachtvoll dekorirt . Auf dem Wege zum Paradefelde war der

Jubel , der die Majestäten umbrauste , unbeschreiblich . Das IX .

Korps bot in seiner Aufstellung ein farbenprächtiges Bild . Hinter
der in weißen Hosen ausgestellten Infanterie schimmerte das Blau

der Mecklenburger Dragoner mit ihren blau -gelben Lanzenfähnchen .

Rechts davon die hell - und dunkelblauen preußischen Husaren mit

schwarz -weißen Lanzensähnchen und wieder daneben das Dunkel

der Artillerie . Die beiden Vorbeimärsche gelangen vorzüglich .
Seine Majestät reichte allen Regiments -Kommandeuren die Hand .
Neben Seiner Majestät hielt der Korpskommandeur v . Leszezynski ,
links Herzog Ernst Günther , dahinter die Prinzen Albrecht und

Heinrich , Feldmarschall Graf Blumenthal , Graf Waldersee , General

v . Verdy , die Generallieutenants v . Hahnke und v . Wittich und

zahlreiches Gefolge . Die Kaiserin hielt im Wagen rechts davon ,
ebenso Prinzeß Heinrich . Nach der Parade , die um 12 Uhr zu
Ende war , folgte eine kurze Kritik . Se . Majestät ritt an der

Spitze der Fahnenkompagnir in die Stadt unter unermeßlichem
Jubel der Leute . Auf dem Marktplatz defilirte die Kompagnie
vorbei . Graf Moltke war nicht bei der Parade , kam aber zum
Frühstück Rach der Stadt . (Post .)

Flensburg , 4. Sept. Das von Herrn Lindemann im Rath¬
haus augerichtete Essen bestand in kalter Küche feinster Art , dazu
Weine und Sekt rc . Die Tafel war in 3 anschließenden Sälen

hergerichtet . In dem Hinteren Buffetzimmer nahmen die Kaiser !,
und Königl . Majestäten , welche gemeinschaftlich den Raum betraten ,
an kleinen Tischen Platz , Dieselben sprachen den Speisen und Ge¬
tränken mit ausnehmend gutem Appetit wacker zu und waren über¬

haupt in der frohesten ungezwungensten Stimmung . Die herzlichen
Worte des Herrn Oberbürgermeisters erwiderte Se . Majestät mit

huldvollen Worten und sprach seine und seiner hohen Gemahlin
Freude und Dank für den ungeahnt schönen und herzlichen Empfang
aus . Auch Ihre Majestät die Kaiserin äußerte sich in ähnlichem
Sinne , ihr Bedauern aussprechend , daß sie nicht auch den nörd¬

lichen Theil der Stadt in Augenschein hätte nehmen können , stellte
aber in Aussicht , dies Versäumniß durch einen Besuch von Graven¬

stein aus in den nächsten Tagen . nachzuholen . Die Tafel , welche
durch ungezwungene Unterhaltung gewürzt war , wurde nach halb¬
stündiger Dauer aufgehoben .

Gravenstein, 5 . Sept. Heute Abend nach dem Damenempfang
trugen 120 Flensburger Sänger vor den Majestäten im Schloßhos
vier Lieder vor . Unter den Sängern waren alle Gesangvereine
Flensburgs vertreten .

Flensburg , 6 . Sept. Dem heutigen Korpsmanöver gegen
markirten Feind im Gelände bei Bau nördlich von Flensburg lag
folgende Generalidee zu Grunde : Die Norddivision geht , dem An -

-
griff eines Tüvlotps —crrrStvelchsrib,—Vs« —dar _ Eid ?,- ^roch Olsrd -

schleswig zurück . Das IX . Arme ^ orps , dessen Süddivision bis

zum nördlichen Rande von Flensburg vorgedrungen ist , hat den

Auftrag , den Feind in östlicher Richtung nach dem Sundewitt ab¬

zudrängen . — Das Gefecht entwickelte sich bald nach 8 Uhr Mor¬

gens . Die Kaiserin hatte sich auf eine Anhöhe nördlich von Krusau
begeben , um von dort den Gang des Manövers zu verfolgen .
Der Kaiser traf um 9 Uhr ebendaselbst ein , begrüßte Ihre Maje¬
stät und leitete sodann theilweise die Bewegungen des markirten

Feindes . Die Zurückdrängung desselben nach dem Sundewitt ge¬
lang nicht . — Die Kaiserin wurde bei der Ankunft in Krusau
aus das herzlichste von der Bevölkerung empfangen . Die Schulen
bildeten Spalier . In den in der Nähe gelegenen Dörfern und

Gehöften hatten alle Häuser festlichen Schmuck mit deutschen und

schleswig -holsteinischen Fahnen angelegt .

sich damit , daß er als Oldenburger berechtigt geglaubt habe ,
in einer nichtpreußischen Lotterie zu spielen . Das Erkenntniß
lautet auf die niedrigste Strafe , 3 Mk . , für den Angeklagten E ,

auf je 150 Mk . für die in Bremen wohnenden , wiederholt wegen

desselben Vergehens vorbestraften Kollekteure . — 5) Gegen den

Fuhrunternehmer B . von hier . Demselben ist seitens der Polizei
ein Strafmandat in Höhe von 10 Mk . zugegangen , weil er die

Reinigung der Ostfriesenstraße neben dem von ihm » pachteten
Grundstück unterlassen . B . erhob hiergegen Widerspruch , indem er

seine Verpflichtung , die Straße an jener Stelle zu reinigen , bestritt .

Das Gericht beschloß , amtliche Auskunft bei der Garnison -Ver¬

waltung über die zur Reinigung der Straße Verpflichteten einzu¬

holen und bis dahin die Angelegenheit zu vertagen . — 6) Gegen
den Wäscher E . von hier . Derselbe war , weil er seinen Hund

nicht zur Hundesteuer angemeldet , in eine Polizeistrafe von 5 Mk .

genommen worden , hatte aber hiergegen rechtzeitig Widerspruch

erhoben mit dem Bemerken , daß der Hund ihm nicht gehöre . Da

die Beweisaufnahme das Gegentheil ergab , erkannte das Gericht

auf Aufrechterhaltung der polizeilichen Verfügung . — 7 ) Gegen
den Heizer G . und den Arbeiter F . wegen Diebstahls und den

Schlachter K . wegen Begünstigung . Die ersten Angeklagten hatten
am 15 . Juli dem Maurermeister S . gehöriges Rüstholz von dem

freien Platz vor der Kirche entwendet . Das Urtheil lautete gegen
G . auf 1 Woche , gegen F . auf 4 Tage Gefängniß , gegen K . endlich auf
10 Mk . Geldstrafe ev - 2 Tage Gefängniß .

Wilhelmshaven, 6 . Sept. Die diesjährige dritte Schießübung
mit 3,7 ew Revolver -Kanonen und dem Revolver -Gewehr , sowie
mit 8,4 oru Kanonen auf der Jade von Bord S . M . Tender

„ Hay » , dem Torpedoboot bezw . der Dampfpinasse , findet in der

zweiten Hälfte des Monats Oktober und den Monaten November

und Dezember statt . Die Scheiben , nach denen geschossen wird ,

sind in der Jade , westlich von Jappen -Sand in 9— 11 m Wasser -

tiefe verankert . Die Schußrichtung ist H . durch 0 . bis 8 . 8,
Die Uebungsfläche umfaßt das Vareler Tief und liegt zwischen den

Peilungen Arngast
°M 8 ^ Vt und Tonne 23 6 . und V . Das

Gebiet kennzeichnet sich durch die Scheiben und dadurch , daß der

Tender , welcher an den Scheiben auf - und niederfährt , im Mast
eine rothe Flagge führt . Im Monat November wird außerdem
mit 8,7 ein Kanonen vom Tender „ Hay " gegen Scheiben ge¬

schossen , welche auf der Insel Holzwarden (nördlicher Theil der

Oberahn '
schen Felder in der Jade ) erbaut sind . Die Schußrichtung

ist 80 . und 080 . m . Das Gebiet kennzeichnet sich durch die

Scheiben , die Baken und den in der Nähe verankerten Scheibenprahm .
* Wilhelmshaven, 6 . Septbr . Wir wollen nochmals darauf

Hinweisen , daß morgen das große Preis - und Wettkegeln — das

erste in Wilhelmshaven — seinen Anfang nimmt . Das Komitee

hat alle Vorbereitungen , die für einen günstigen Verlauf erforderlich

schienen , getroffen . Die Bahnen sind aus dem Festplatze im Elsaß

parallel zur Börsenstraße gelegt und gehen sämmtlich von einer

überdachten Halle aus , so daß auch bet ungünstigem Wetter ge-

kegelt werden kann . Die Betheiligung verspricht eine sehr starke

zu werden .
* Wilhelmshaven, 6 . Sept. Auf der Göker- und Königstraße

hatte heute Morgen ein Jauchewagen seine sür Angen und Nase

deutlich wahrnehmbarenSpuren hinterlassen , und zwar in so drastischer
Weise , daß von Seiten der Polizei eine Desinfektion durch Chlor¬
kalk vorgenommen werden mußte . Die Spuren führten nach
Kopperhörn , woselbst der Besitzer des undichten Fuhrwerks ermittelt

mull ; ur Restraiuna anaezeiat wurde .

Lokales .
* Wilhelmshaven, 6 . Sept. Der Ober - Stabsarzt a . D.

Dr . Schotte ist vom Urlaub zurückgekehrt und hat die Geschäfte
als leitender Arzt des Werftkrankenhauses wieder übernommen .

* Wilhelmshaven, 6 . Sept. Herr Bürgervorsteher -Wortführer
Schiff feiert nebst Frau Gemahlin am 8 . September das Fest der

Silberhochzeit . Wir sind der Zustimmung der gesammten Bürger¬
schaft sicher , wenn wir dem Wunsche Ausdruck geben , daß der um
das Gedeihen der Kommune hochverdiente Mann an der Seite
seiner Gattin diesen Ehrentag in bester Gesundheit im Kreise seiner
Familie verleben und daß es dem Jubelpaar dereinst vergönnt sein
möge , auch das goldene Ehejubiläum gemeinsam zu begehen .

* Wilhelmshaven, 6 - Sept. Im Park wurde gestern Abend
die Wahl zweier Bürgervorsteher für den HI . Bezirk vorgenommen .
Gewählt wurden im ersten Wahlgang Herr Transchel mit 59 , im

zweiten Herr Uhrmacher Kuhlmann mit 60 Stimmen . Die Kan
didaten der Beamten , die Herren Lehrer Hartmann mit 35 und
Taklermeister Hering mit 34 Stimmen . Die Betheiligung war
ziemlich stark , sie betrug 80 v/o der Berechtigten .

* Wilhelmshaven, 6 . Sept. (Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Gerichtsasseffor Kruspi , Schöffen die Herren Bankvor¬
steher Closter und Hutmacher Carsten , Amtsanwalt Herr Graf
v . Lüttichau , Protokollführer Herr Gertchtsassistent Wohlrath . Es
wurde verhandelt : 1) Gegen den Arbeiter B . wegen Widerstands
gegen die Staatsanwalt , Beleidigung eines Schutzmannes und
Verübung groben Unfugs . Der Angeklagte sollte am 31 . Juli
von einem Schutzmann unweit der Wilhelmstraße verhaftet werden ,
widersetzte sich jedoch , indem er den Schutzmann vor die Brust
stieß , sich unter Schimpfnamen losriß und schließlich die Flucht er¬
griff . Erst einige Tage später gelang es , den B . wieder dingfest
zu machen . B . wurde sür schuldig befunden und zu 2 Monaten
Gefängniß und 14 Tagen Haft verurtheilt . — 2) Gegen den
Modelltischler H . aus Bant . Derselbe hatte beim Einsteigen in
den nach Bant gehenden Werftzug dem dienstthuenden Werftschutz¬
mann , als dieser ihn unter wenig schmeichelhaften Worten auf¬
forderte , den Fuß von der zu verschließenden Thür wegzunehmen ,
diesem Flegelei vorgeworfen . Das Gericht erblickte hierin eine
Beleidigung und erkannte unter Berücksichtigung der Aeußerung
des Schutzmannes auf die mindeste Strafe , 3 Mk . ev . 1 Tag Haft
Auch wurde dem beleidigten Schutzmann die Befugniß zugesprochen
das Urtheil 4 Wochen nach erlangter Rechtskraft einmal im

„ Wilh . Tagebl . " zu veröffentlichen . — 8) Gegen Frau Wittwe
W . Derselben war eine polizeiliche Strafverfügung in Höhe von
10 Mk . zugegangen , weil sie am 6 . Angust er . Tanzmusik ohne
Genehmigung abgehalten hatte . Bor Eintritt in die Beweisauf
nähme zog Frau W . den Einspruch zurück , es bleibt demnach bei
der ursprünglichen Polizeistrase . — 4) Gegen den . Kaufmann C

Airs der Umgegend und der Provinz
Varel , 5 . Sept. Dem heute hier stattgehabten Vichmarkte

waren 261 Stück Hornvieh sowie 31 Pferde und 9 Füllen zu
geführt . Der Handel mit Hornvieh gestaltete sich , da viele fremde
Kaufleute anwesend waren , nach dem „ Gern . " recht flott und
wurden hohe Preise bezahlt , mit Pferden war er nur unbedeutend .

Jever , 4 . September. Am bevorstehenden Sonntag , den 7 .
September , hat die Kirchengemeinde der Stadt Jever ihren ersten
Pfarrer zu wählen . Gastpredigten haben gehalten die Herren
Gramberg -Jever , Hoyer -Rensefeld und Wolters -Esenhamm . Die

Wahl geschieht unmittelbar nach dem Gottesdienst , den der Herr
Geheime Oberkirchenrath Dr . Hansen abhalten wird .

11 Hooksiel , 5 . Sept . Während man in anderen Theilen des
Herzogthums — in Nordenham , Brake , Wildeshausen , Varel

Ich eifrigst bemüht ,
'
günstige Eisenbahnverbindungen zu erlangen

geht hier Alles seinen alten Gang . Man freut sich schon , wenn

hier und da eine Anschlußchaussee ausgebaut oder ein lange Vev
-allen » Steinpfad ausgebeffert wird . Man bedauert es , daß die

Jever -Carolinensieler Bahn so unglücklich längs der Grenze gelegt
ist und nicht östlich von der wangerländischen Chaussee , in welchem
Fall ganz Jeverland Nutzen davon gehabt hätte ; bei einem ge
legentlichen Stoßseufzer aber läßt man es bewenden , und doch
wäre es nach unserem Dafürhalten gar nicht so schwer für den

Amtsbezirk , eine zweite Bahn zu erwirken . Ich meine die Vev
längerung von Wilhelmshaven nach dem Schilliger Hörn oder nach
Horumersiel . Diese Bahn ist unleugbar nur eine Frage der Zeit
ie würde eine fruchtbare und volksreichere Gegend durchschneiden
als die östliche Bahn und würde sich wahrscheinlich ebenso gut
reutiren , zumal wenn das Reich zum Bau der Bahn einen Zuschuß
gäbe . Daß von dieser Seite eine Subvention , wenn von Wik

helmshaven oder der Oldenburgischen Regierung angeregt , nicht
verweigert würde , ist kaum zu bezweifeln . Es kommt nur daran ^

an , daß die Sache im nächsten Landtage von unfern Abgeordneten
angeregt wird ;- wenn dieselben durch Petitionen der betr . Ge¬
meinden Neuende , Fedderwarden , Sengwarden , Hooksiel , Wiarden

unterstützt werden , wird zweifelsohne das Jeverland bald mit einer

zweiten Bahn bereichert werden und dürfte dann die Verbindung
des östlichen und westlichen Schienenstranges über Wiarden nicht
in weiter Ferne sein .

Emde« » 5 . Sept . Herr Senator Brons jr., einer der ge,
achtetsten und von seinen Gegnern hochgeschätzten Bürger , ist aus
dem Magistrats -Kollegium ausgeschieden .

Bremen , 5 . Sept . Der Feuerwehrmann Möbes , welcher bei
dem Brande von Lührs ' Tivoli einen Bruch des Rückgrates er
litt , ist von seinen schweren Leiden heute Vormittag durch den
Tod erlöst worden .

Schandau , 5 . Sept . Sämmtliche Hotels und Häuser bis

zum Marktplatze stehen unter Wasser . Auch die Sendig 'schen
Villen , das Badehotel und die Gebäude bis zum Kurhause sind
von Wasser umgeben .

(Ueberschwemmungen .) Im Algäu herrscht bei strömendem ,
vom Sturm gepeitschten Regen grimmige Kälte , so daß schon viele

Vögel , namentlich Schwalben , erfroren sind . . Der Bahttverkehr ist
immer noch gestörte Der Lindau » Mörgen -Püstzug eütging gdstevtt
einer großen Gefahr ; indem ein Briefträger noch rechzeitig einen

außerhalb der Station Waltenhofen eingetretenen Dammdurchbruch
bemerkte und davon den Bahnwärter avisirte , so daß dieser den

Postzug stellen konnte . Kurz vorher hatte noch ein Güterzug die

Stelle passirt , an welcher bei Ankunft des Postzuges der Damm

uf Zuglänge völlig weggerissen war , so daß die Schienen in der

Luft hingen . Die Passagiere des Postzuges wurden nach etwa

halbstündigem Warten in einen telegraphisch von Kempten herbei¬

gerufenen Hilfszug umparkirt . In Lindau am Bodensee hat der

Wasserstand den des Jahres 1770 erreicht , und ein weiteres Steigen
des Seewassers ist noch zu erwarten , so daß sich die Stadt in

ehr schlimmer Lage befindet . Am
'
Seehafen hat das Wasser nahezu

das Hotel „ Helvetia " erreicht , und am Reichsplatze mußte schon
ein Laden geräumt werden . Der Brettermarkt steht ganz unter

Wasser . Die Seeauffüllung mit ihren zahlreichen Lagerschuppen ,

Holz - und Steinlagern ist ebenfalls vollständig überschwemmt ,
und von dort treibt das Wasser in die Stadt hinein , den „ Para¬
dies - " und „ Schauplatz " nahezu vollständig überflutheud . Woh¬

nungen und Läden mußten geräumt werden . Viele Keller sind
mit Wasser angefüllt , und diese Kalamität macht besonders Viel

zu schaffen . Ueberall , wo Gefahr droht , werden jetzt Nothstege

errichtet . Die Ufer am Festlande sind nuntnehr auch schon theil¬

weise überspült . Auch an den Usern der Wasserburg und Nonnen¬

horn soll es arg ausseheN . — Aus dem östlichen Bayern wivd

erhebliches Steigen der Donau , des Inn und der Jlz gemeldet ;
in Passau ist das Wasser in viele Keller gedrungen ; und der

Donauquai ist völlig überfluthetj die unteren Gelasse des Getrei¬

delagerhauses mußten geräumt werden . Auf der Waldbahn untz

den neu angelegten Straßen sind Erdabrutschungen vbrgekommen .

Die Meldungen aus der Oberpfalz lauten ebenso unerfreulich .

In Amberg werden Betstunden um Erstehung günstiger Witterung

abgehalten . — Die Donau hat das ganze Thal von Günzburg
ab überschwemmt , in der Nähe von Donuwörth ganze Tagwerke

angebauter Felder ( Hafer , Kartoffel w .) mit fortgerissen und

bereits unberechenbaren Schaden angerichtet . — Auch von Jngol -

tadt und Neuburg kommt die Meldung vom Austreten der Donau .

Aus Augsburg wird berichtet : Lech und Wertach sind aus

ihren Ufern getreten .
Linz , 4 . Sept . Die Donau steigt fortwährend . Mehrere

Stadttheile sind bereits überschwemmt .
Prag , 4 . Sept . Infolge der ungenügenden Rettungsmittel

herrscht eine bedeutende Nothlage . Vielfach kann die Zufuhr von

Lebensmitteln in den überschwemmten Stadttheilen nur tu Kähne «

bewerkstelligt werden . Sämmtliche Brücken mußten abgesperrt
werden . Um der Nothlage zu begegnen , haben sich Hilfskomitees

gebildet , durch welche die Unterstützungen vertheilt werden . —

Beim Einsturz der Karlsbrücke sind zwei Knaben ertrunken .

Prag , 4 . Sept . Allarmschüsse zeigen neuen Wafferzufluß
und ein weiteres Anwachsen der Gefahr an .

Prag , 6 . Sept . Die vielfach geäußerte Befürchtung über

den bevorstehenden Einsturz der Franzens -Kettebrücke hat sich nach

amtlicher Untersuchung ungerechtfertigt erwiesdn . — Das Wasser
der Moldau ist seit gestern Abend 9 Uhr im Fallen . — Lev

Stand der Elbe bei Leitmeritz betrug uw Mitternacht öl/z Meter

über dew-NorMalstand . Das Elbethal von Mudnitz bis Lobesitz

ist gänzlich überschwemmt . Das Wasser steigt «och , aber der Re¬

gen hat aufgehört .
Tillowitz , 5 . Sept . Bei Steinau ist die Brücke der Bahn

Oppeln -Netsse nach 18 ständigem Hochwasser eingestürzt . Dev

Verkehr ist unterbrochen .
— In Japan herrscht die Cholera in verheerender Weise .

Täglich finden über hundert Todesfälle an der Seuche statt . Die

Cholera brach zuerst in Nagasaki aus , wo in 20 Tagen 926 Er¬

krankungen und 671 Todesfälle vorkamen . Die Seuche griff rasch
um sich und am 29 . Juli waren alle Städte von Satsuma bis

Hakodate angesteckt.
Salo nicht , 5 . Sept . Bei der Feuersbrunst verhinderte

Wassermangel die Löscharbeiten . Das europäische Viertel mit dem

englischen und griechischen Generalkonsulat und dem griechischen
Hospital , sowie die Moschee Hagia Sofia sind abgebrannt . Ueber
12 000 Personen sind obdachlos. Das Elend ist unbeschreiblich .

Verwischtes .
Koblenz , 5 . Sept . Der Rhein bietet augenblicklich einen

schrecklich -schönen Anblick . Ungeheure trübgelb gefärbte Wasser
Massen wälzt der gewaltige Strom in die Niederungen hinab und

droht die Ufer zu überflutheu . Hier hat derselbe bereits einen

sehr hohen Stand erlangt und wächst von Stunde zu Stunde um
etwa einen Centimeter . Wie es am Oberrhein aussieht , davon

sprechen die großen Baumstämme , das viele Schilf und Strauch
werk , welches die Wellen mit sich führen .

Dre sden , 6 . Sept . Das königl . Hoflager mußte von Pillnitz
nach Strehlau verlegt werden , da das Elbwasser in einige Theile
des Schlosses eindrang . Hierher gelangter Nachricht zufolge sind bei

Hodenbach sechs durch Hochwasser fortgetriebene Zillen (große Fracht
kühne) zerschellt . Von der Besatzung sind 15 Mann ertrunken .

KirchSichs Nachrichten .
Sonntag , den 7 . September (14 . Sonntag n . Trin .) .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine -Stations -Pfarrer Go edel .
Katholische Militärgemeinde .

Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um 9 ^/z Uhr ; Text : Gal . 5 , 16 — 24 .
Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um 9 Uhr .

Jahns , Pastor.
Kirch engem ei nde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Mönntch .

Methodisten - Gemeinde .
Sonntag , den 7 . Sept . : Morgens 10 Uhr und Abends 6 Uhr

Gottesdienst ; Nachmittags 1 ^ Uhr Kindergottesdienst .
H . Rieker , Prediger.

Telegraph . Depesche« de- WilhelmShavemr Tageblattes .
Mühlberg , 6 . Sept . Das Gerücht betr . das Ertrinken

von 45 Husaren hat sich glücklicherweise nicht bestätigt .
Schweidnitz , 6 . Septembr . Schloß Kreisau steht unter

Wasser , Graf Moltke wurde telegraphisch benachrichtigt .
Prag , 6 . Sept . Durch die furchtbaren Ueberschwemmun¬

gen sind 45 000 Menschen in Mitleidenschaft gezogen . Die Mlli -
tärbäckereien liefern Brod für die Nothleidenden .

Cadix , 6 . Sept . Hier wurden mehrere Cholerafälle konstatirt .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche« Gvservatorimus z« Wilhelmsyave « .
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Verdingung.
Die Aptirung von 90 St . Kasten

2 Schwimmanzüge soll am 12 . Sep
mber 1890 , Nachmittags Zi/, Uhr,
fentlich verdungen werden.

*
Angebote sind auf dem Briefumschläge

1t der Aufschrift : „ Angebot auf
Ptlruüg von Kasten " zu versehen.
Bedingungen liegen im Anrmhme-

rrt der Werft und in der Expedition
Blattes aus, können auch gegen

W Mark von der Unterzeichneten
chörde bezogen werden.
Wilhelmshaven, den 3 . Sept . 1890 .

Kaiserliche Werst ,
Aerrvaltungs -Kvtheikung.

Verdingung .
Die Maurerarbeiten zu den Fnnda-

,enten eines 2 . Geschützlagerhauses
Zen am 9 . September 1890 , Nach¬
trags Zi/, Uhr , öffentlich verdungen
,erden. Angebote sind aus dem Brief -
mschlage mit der Aufschrift: „Angebot
As Maurerarbeiten für das Geschütz-
ingerhaus " zu versehen,
i Bedingungen liegen im Annahme-
Imt der Webst und in der Exped. d.

aus , können auch gegen 1,00 Mk.
lim der Unterzeichneten Behörde be¬
iden werben.

Wilhelmshaven, den 4 . Sept . 1890 .
Kaiserliche Werst .

Mermattnngs -KStheiüurg .

Bekanntmachung.
Zü Erläuterung der von der vor-

iialigen Königlichen Landdrostei zu
Zürich unter dem 28 . Mai 1883 er-
cissenen Polizei -Verordnung über den
Verkehr mit Mineralölen (Amtsblatt

für Ostfriesland Nr . 69 , Amtsblatt für
Hannover Seite 706) und zur Beseiti¬
gung entstandener Zweifel, mache ich
Hierdurch bekannt, daß Theer und Pech
Mt zu den „ brennbaren " Flüssigkeiten im
Anne der genannten Polizeiverordnung
gehören und daß daher bezüglich der
Lagerung derselben die beschränkenden
Bestimmungen des Z 6 daselbst keine
Anwendung fiUdeü .
( Äurich , den 14 . August 1890 .

Der Negierimgs -VMllmi.
gez. v . Hartmann.

Bekanntmachung.
Nachdem in Gemäßheit des Z 7 des

Jesetzes vom 2 . Juli 1875 , betreffend
>ie Anlegung und Veränderung von
Araßen und Plätzen in Städten pp .
>er Bebauungsplan der Stadt Wil¬
helmshaven mit Ausnahme der Blätter
i und 15 durch den Unterzeichneten
ärmlich festgestellt ist , wird hierdurch
lekannt gemacht , daß .der bezügliche
Dan zu Jedermanns Einsicht in der
Mt von 10— 11 Uhr Vormittags im
Bureau des Unterzeichneten offen liegen
wird.

Wilhelmshaven , den 5 . Septbr . 1890 .
Der Magistrat.

Heike« .

Bekanntmachung.
Oeffentliche gemeinschaftliche Sitzung

beider städtischen Kollegien aiU
Mittwoch , 1». M . , Abends 6 Uhr,

im Magistrats - Sitzungssaale .
Tagesordnung :

1) Aufhebung des Kopperhörner -
weges,

2) Zusatz zum Ortsstatut, betreffend
Abfuhr der Fäkalien,

3) Krankenhausneubau ,
4) Abänderung der statutarischen

Bestimmungen über Gemeinde¬
krankenversicherung,

5) Uebernahme der Gökerstraße von
der Bisttwkckstraßebis zur Landes¬
grenze auf die Stadt ,

6) Verschiedenes .
Wilhelmshaven , 6 . September 1890

Der Mrge
D e tk e n ,

Verkauf .
Der Viehhändler Fr . Husemann zu

Jever läßt am

Donnerstag, 11 . d . Mts.,
Nachm. 2 Uhr

anfangend, in der Behausung des Gast-
wirths Siems zu Sedan :

40 bis SO Stück
große und kleine

«-« Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufe«.

Neuende, den 5 . Septbr . 1890 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Verkauf .
Theilungshalber ist das dem Herrn

Jülfs zu Rickelhausen und der Wwe.
Wedermann in Jever gehörige

Bismarckstr. 37 und 38 belegen , unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Wegen der gefälligen besten Lage
bietet das Objekt einem Geschäftsmann
sowohl als einem Privatmann eine gute
Kapitalanlage .

Reflectanten wollen sich gefl . baldigst
bei mir einfinden.

Heppens , 5 . Septbr . 1890 .

H . P . Harms .
Mein an Chaussee , kl . Stadt , Bahn

und Zuckerfabrik arrondirt belegenes,
prachtvolles

320 Morgen geborner Weizen - und
Rübenboden incl. 20 Morg. pa . Wiesen ,
will ich w . g . besond . Umst . mit voll.
Ernte u . Inventar bei 40 000 M . An¬
zahlung sofort billig verkaufen . Schönes
Herrenhaus und gute Oecott.-Geb.,
eig . Jagd ! Man wende sich gefl . an

A . Johmmsen in Lübeck ,
Schwartauer -Allee 3 .

ZLiis -Verkalk.
Mein an der BisNtarckftraße

Nin IS belegenes
llrm mit Mrm iMen
ii . scliMli Miusumii,
Garten , Hofran« , Keller und
WafferleitUuü will ich unter
günstigen Bedingungen ver¬
kaufen , eventuell auch im Gan¬
zen verpachten . Das HanS
eignet sich seiner
vorzüglichen Lage
wegen f jeden Geschäftsbetrieb.

Ueberzeugen Sie sich gefälligst , daß

*

wirklich das

NoySglichslk gkgk» Me Insekten
ist , weil es — wie kein zweites Mittel — mit frappirender
Kraft und Schnelligkeit, das vorhandene Ungeziefer bis
auf die letzte Spur vernichtet.

Lassen Sie sich aber beim Einkäufe ja nicht irre
führen , sondern verlangen Sie das echte „Zacherlin"
in Waschen mit dem Namen k

Niemals aber nehmen Sie offen ausgewogenes
Pulver oder täuschende Nachbildungen dafür an .

Unterlassen Sie jedoch keinesfalls mit „ Zacherlin"
auch einen

Zacherlm-Sparer um 60 psg.
zu kaufen , denn dieser neuerfundene Verstäubungsapparat
erzielt eine so augenfällige Mehrwirkung , daß er den
Fläschchen -Inhalt sozusagen verdreifacht.
In Wilhelmshaven bei Herrn Grosso ,

Jever

Lornsä Lssk
^ in schöner Waare empfiehlt

C Luling .L _ ^ _

Sofort zu verkaufen

r

Gesucht.
Umstände halber suche ich per sofort eine

resp . 1 . November

2 DivllrllLKv
für Kolonial - und Delikatessengeschäfte
hiesiger Firmen , unter sehr günstigen
Bedingungen .

o . LvI »8vIrSIL ,
Bureau für Kaufleute.

Wilhelmshaven .

Zu verkaufe«
MiM A klMsi.
E » Frerichs, Sengwarderaltendeich

Junge Mädchen,
welche das Schneidern erlernen
wollen, können sich Melden bei

L. Reinicke , Roonstraße 98

Gesüch^
zum 16 . Septbr . oder 1 . Oktober ein

Dienstmädchen,
welches gut melken kann.

G . I . Harms , Neuheppens.

Bekanntmachung.
In dem Konkurse über das Vermögen

des Kaufmanns Friedrich Wilhelm
Reiners zu Nenstadtgödens soll
Schlußvertheilung vorgenommen werden.

Nach dem auf der Gerichtsschreiberei
Zur Einsicht ausliegenden Verzeichniß
beträgt die Summe der ohne Vbrrecht
zu berücksichtigenden Forderungen 3210
Mark 04 Pfg ., während dev vörhandene
Massebestand 674 Mk . 42 Pfg . umfaßt .

Dieses wird mit Bezug auf Z 139
der K- - O . hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

Wilhelmshaven , den 4 . Sept . 1890 .
ver LoukllrsvvrvÄler.

Punöfack, Rechnungsstcuer.

Airzuleiheir
gesucht auf baldigst 8008 und
8000 Mark, dagegen zu belegen
4800 Mark Pupillengelder perl >Novbr . 1890 für das oldenb. Gebiet.

Heppens , S . September 1890 .
>H P. -HarmS.

esucht
zum 18 . d . Mts . ein Mädchen für
die Vormittags- und einige Nachmittags
stunden. Roonstraße 11 .

Zum 1 . Oktober ein

sauberes Mädchen
gesucht Kaisersträße 22.
Gesucht aus sofort oder später

em Ummer
oder kleine Saat
zum Abhalten vgs, christliche Persamm -
lvp.gen in Bunt . Offerten unter H 1 .
an die Exped. d . Blattes.

Ein Fräulein
gesetzten Alters sucht zur Führung eines
kleinen Haushaltes Stellung.

Näheres durch A. B .

TWg. Erdarbeiter
werden beim Hafenbau am Norddeich
gegen guten Lohn gesucht .

Norddeich, September 1890 .
O . UrttsiLsf

In Vollmacht:
gez . A . Knape .

Gesucht
per sofort oder 18 . September für das
erkrankte e ?ii

Frau Werner , Bant , Banterstr. 2 .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag.

Elsaß , Börsenstraße 15 , 1 Er . V.

Zu vermiethen
auf sofort öder später eine große und
eine kleine Oberwohnung , ttsttte von
5 oder 6 Räumen und Zubehör .

Kopperhörn , Mühlenhof 21

In vermietheu
eine Oberwohnung , 3 Räume mit
Stallraum , Waschküche und Keller auf
sofort oder spätek .

Grenzstraße 86 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne

geräumigeOberwohnung.
Th . Joel , Verl . Gökerstr. 15 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine Oberwoh -
nuna, sowie eine wöblirte Stube.

I . Fre und . Neubr . , Mittelstr. 10

Zu vermiethen
eine steine Oberwohnung .

Neubremen , Dttteelstraße 7 ,

Logis RoonstWe 6,
Hinterhaus oben . I . Wehe «

Gesucht
aus sofort ein sauberes Mädchen für
den Vormittag .

° . .. . . . ,
Frau Henschen , Roonstrgße 83 .

Zn vermiethen
eine einfach möblirte Stube an einen
oder zwei junge Leute .

Banterstraße 3 , 1 Treppe .

Zu vermiethen
kleine Unterwohnung zum

1 . November.
P . Frerichs, Verl . Gökerstr. 19 .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober eine kleine Unterwoh -
nung . Grenzstraße 48 , oben .

Zu vermiethen
zum 1. Oktbr . oder November die z . Z.
vom Ing . Herrn Dietrich

banntzte Etage,
Roonstraße Nr . 7

Neubremen, im September .
k. sks >nn .

A vermiethen
>de halber eine schöne Ober¬

wohnung zun -. 1 . Oktober.
Grenzstraßc 29.

Umstände

Zu vermiethen
eine im Stadttheil Elsaß belegene freund¬
liche Oberwohnung zum l . Novbr .
d . I . , zu ISO Alk . x . u. Nähere Aus¬
kunft ertheilt

PUttdsnck, Rechnungssteller.

zum 1 . Oktober eine Oberwohnung .
Will ). Grätz, Heppens .

Au vermiethen
zum 1 . November eine sreundl . Unter¬
wohnung von 4 Räumen .

Grenzstraße 53 , 1 Tr . links^

Z; ! vermiethen
zum baldigen Antritt drei größere
Wohnun gen . Marltstratze 31 .

Zu vermiethen
2 kleine Wohnungen , sowie eine Woh¬
nung mit 4 Räumen .

L. Schmidt, Ulmenstraße 9.

Zu vermiethen
zum 1 November eine stnterwoh -
NNNa von 4 Räumen in der Gökerstr.

z» g R ° u„ - n mi . S» h ° - -st -!> ° ? °m

in der Ulmenstr. Th. Frier , Mmenstr . 1 .

ZU vermiethen
zum 1 - Oktober s steine Ober -
wohnungen . „ ^

Neubremen , BniielsLraße 19 -

ein

DoM -Pony ,
7 Jahre alt , tüchtiger

' Läufer : auch ein

Koil«ragvn.
Bon wem , zu erfahr , in d . E . d . Bl.

In Folge höherer Preise für

schottische

Mlk-iMWchkll
verkaufe ich von heute ab beste schot¬
tische Stückkohlen zu

Mark 37,00
und gewaschene , dreimal gesiebte Nuß¬
kohlen zu

38 ,30 .
Alles Per Last von 4000 Pfund frei
vors Haus an einer gepflastertenStraße .

8 . Silits .
Aas bedeutendste und rühmlichst

bekannte

Mettfedern- Lager
Harry Unna in Mona b. Hamburg
versendetzollfrei gegen Nachnahme (nicht
unter 10 Psd .) : gute neue Bettfedern
sür 60 Pfg . d . Psd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M . , Pr . Halbdaunen nur
1,60 M . , pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Psd . 5 «/g Rab.
Umtausch bereitwilligst. Fertige Bette»
(Oberbett , Unterbett und 2 Kissen) Pr.
Jnlettstoff auf's Beste gefüllt eiuschläfig
20 u . 30 Mk. Zweischläfig 30 u . 40
Mark. Für Hoteliers und Händler
Extrapreise .

Verloren
am Donnerstag Nachmittag eine gold .
Damennhr mit kurzer gold. Kette
auf dem Wege Adalbert - , Vietoria -,
Göker- , Roon -, Wilhelmsstraße und
zurück über den Wilhelmsplatz. Gegen
gute Belohnung abzugeben

Adalbertstraße 9a.

GMmienZsM
empfiehlt

I . V. Ggbevts.
Gesunde«

ein »roher Maulkorb . Abzuh. bet
Beese , Tonndeich 30 .

Grasen Hafer
in Abtheilungen zu verkaufen.

^ Wem irgendwie

daran liegt

stets nur
vorzüglichsten

Cafsee
zu trinken,

der kaufe einzig
den gebrannten

äsvs -Lsllee

von

L.I .4Nls !i!t
Wilhelmshaven

Belfort.

live sreliMIirke llMimi
Wo , sagt die Exped. d , Blattes.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Oberwohnung

LH. Müller , Grenzstraße 67 , ^

WMMIil -
sowie eine Parterre -Wohnung , je wer
Räume nebst Zubehör , sind z . 1 . Nov .
zu vermiethen. Marktstraße 26a

»»
eine Unter - Wohnung mit großem Garten

" Banierweg 7 .
Die von Herrn Kapt .-Lieut . Weyer

benutzte

^ . ^ ^^
WilhelmSraße 8, v°rt .,

ist wegen Versetzung zum 1 . Oktober
miethfrei.

F . ^ eli r . Augustenstr . 10 .

Schrt ?« iiermietht«
ein freundlich möblirtes

Wohn- u. Schlchimmr
1 oder 2 Herren event . mitan

Burschengelaß .
Pr . Roonstr. 15."

Zjs vermiethen
rum 1 - November eine mit allen Be¬

quemlichkeiten eingerichtete WohMtNg
nn der Börsenstraße .

Zu erfragen bei „
Stütze«, Marktstraße 5.

^
Kleine Wohnung

zu vermiethen. Grenzstrnße 4.

Zu vermiethen
aus den 1 - Oktober eine freundliche

WM- Wohnung "MS
mit voller Pension billig .

D . Picker, Bismarckstraße 23 .



wegen gänzli ^ ev Aufgnbe des Geschäfts .
Um schnell zu räumen, gebe sämmtliche Waaren zu und theilwerse unter dem Einkäufe ab.

DsmLrckstrLLSö 12 . NsVLILLVRI
" '

Hotel öueg ttotieorollem.
Heute Sonntagrd

Lntrev 3V I ^ teirirlA , 4VDlii » ^ « träirlLv .

M . Korsum.
VLke 's Restnuennt .

Keule uuä WIZenäe läge :

Ausschank von Pschorrbriin .

Schützenstof Kant.
Heute Sonntag :

Kroß « Hanz - MusiL
Entree 30 Pf ., wofür Getränke.

I*.
Dolßsgarten , Kopperhörn.

NeiLtv HoiiiitrrA

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet sreundlichst ein

M . V . HupVi ».

Gevmnnin - Lintle .
Heute Sonntag :

N Große öffentliche

llss gkLülillkstk üenill i . ll .l ckotlienill !
In größter Auswahl empfehle ich

Vs ' A ^ M - ^ WD ' LMZTZ - IlSNLllSLL
in Vigogne L 110 — 180 Pf . , in Halbwolle 2,00 - 3,00 M . , in Wolle 3,50 — 5,00 M .

IVOL 'MÄH - M «>8SLL V4 » ZL KGZ a » - ^
Hautjacken für Damen und Herren von 70 Pf . an , Normal -Socken von 60 Pf . an, SHet-
land -SchweHsocken 30 Pf. , eine Parthie hochfeiner Herren -Cravatten n 35 und 50 Pf. ,

reeller Preis 50 und 75 Pfg . , einen Posten gestrickte Damen -Röcke 120 Pfg .

Kerliner Gngros Kager U . Engel ,
8 « « » 8t ^ » 88v AA .

Preis - n . Konkmrenzkegeln .
V . 1890 -

Nachmittags von 3 Uhr ab :

« OXDLWV in der Festhalle .
Entree für Nichtinhaber einer Preiskarte 20 Pfg .

Abends von 8 Uhr ab . M 8 1^.
Entree zum Ball 2 Mk .

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Hierzu ladet ergebenst ein

6 . Mtlekor. Vas tomitvo.

Mise kreise! Kute aauerdakte LooibeäeekullZ !
Empfehle mein großes Lager in :

Filz- Mil KMmIiülm nack Mühen
für Herren und Knaben

_ in allen Farben , Fa ^ons und Qualitäten ,

^ Reservisten -Anzüge Z
billigst bei

Nug » Ssiksnl , Noonhraße 8Z.
MI diz Z8III IHM jgkeHcli . lieboMeili

'eoot
vLötmon solläs ksrsonW zsäsii Ztunäss stsl siniAsr ItEZLsIt sr^.Ollsrtsu . soll I 349 an Lrillvir N « 88v, ^ i rlntLlui i r» . z; .

LswmMode
Kmjlkll - Maakm,
Haarbesen, Handfegerrc.,
halte von jetzt ab vorräthig und em¬
pfehle solche zu billigsten Preisen .

R ) . Renken ,
Bismarckstr. 59 .

Grouinger

vorzüglicher Qualität empfehle in Stücken
L 50 und 25 Psg .

R) . I7. Renken ,
Bismarckstr. 59 .

Thee
« VHLV81VI ' Lieirlv ,

kräftig und feinschmeckend,- Änpfiehlt

I . IllrliiiA .

LtlielcMlIe.
Größtes Lager am Platze.

KammgÄi-nwolle , äußerst haltbar ,
in sämmtlichen Farben , pro

mlles Psmd 2 MM.
ls . UammgsrtMolls , sehr weich,

in allen melirten Farben , pro

mlies Pfund . 2 .8Ü Mk.
Liljsruvollk , sehr weiche , vorzügliche

Qualitäten , pro

MesW . 3 «. 3,25MK.
II
Rosnstvast « Y2.

Heiralh !Ein Fräulein ,
19 Jahre alt ,

mitca .200000
Mark Vermögen wünscht sich zu ver -
heirathen . Gest , nicht anonyme An¬
träge uw . L . 8 3898 an „ General -
Anzeiger " Berlin 8IV . «1.

Steif » and »veiche Filzhüte
in allen Farben für Herren schon von 2 Mk . an,

Mützen für Herren in guten Stoffe «
von 50 Pfg . an empfiehlt

M . Kürschner .
Mein Geschäft koonsln 7S , ist von

Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr geöffnet .

Dm Eingang fämmilicher Herbst- und Winter-Sachen , als

Tuche , Knikslrins ,
I < rrini > ! L; rrrri <» nn < I
zeige hiermit au Anfertigung nach Maast , elegant fitzend .

Roonstrnste 82 .

r Lorf - Streu - Glosets . k
X 0 . k . p . 4S402 . A
F Idsolul seruedlos. Lmkaode kölläkabuiZ . D
W Krosse lorsdl von LNesteo . T

Eingeführt bei Behörden und Privaten . Nähere Auskunft , ^
^ sowie Verkaufsstelle bei Herrn 2

x 8 vi »nl > . llinks , z«
M ^

^

^ Chenrische Fadvik, ^

übenlk 8 V2 Ulir :

Ornninnlliiig.
Ibsatvr Variete

in -er Halle -es Herrn Kotte an -er
MW» Börsenstraste. mm»

Sonntag , 7 . u . Montag 8 . Sept . :
Täglich und

Auftreten von Kunstvirtuosen I . Ranges .

Darstellung lebend. Gruppen ,
beleuchtet durch elektrische Licht -Effekte,

ausgeführt von 8 Dame » ,
etc. etc.

Kaffenöffnung 7 Uhr . Anfang 71/2 Uhr.
Entree 50 Pfg .

Die Direktion.

Bahnhofshalle Jever .
Am Sonntag , V. Septbr . :

Große Tanzmusik ,
wozu freundlichst einladet

C . Brunstermann.

s
empfehlen

Ovbr . Dirks .
Kieler ölleklinge
von jetzt ab stets in schöner frischer
Waare vorräthig bei

w . Renken ,
Bismarckstr. 59 .

Vsrlobungo -llnrsigv.
Die Verlobung unserer . Tochter

Martha mit dem Rentier Herrn
Karl Welaue beehren wir uns hier¬
durch ergebenst anzuzeigen .

Oldenburg i . Gr . , im Septbr . 1890

F. Pfeifer unck Fcau.

voirnH . Nuckolpk N ^ svendeng L vtr . ,
W Hemelingen bei Bremen

/ /^ otel zttnr „ Vontev Schlüssel
— Heute Sonntag : .

Großer öffentlicher Ball
Musik von der Kapelle des Kais . Seebataillons . ^

Entree S9 Pfg «, wofür Getränke.
-rl . » R .

Lsbueis/lnreigs.
(Verspätet .)

Statt besonderer Mittheilung .
Die glückliche Geburt eines muntere »

Mädchens beehren sich ergebenst an -
zuzeigen

Wilhelmshaven , den 3 . Sept . 1890 .
Rreisban - Jnspekior BiederMMM

und Frau Clara , geb- v . Hagen .

Hodes -Anzeige.
Heute Morgen 3 Uhr starb

nach langer schwerer Krankheit
der Arbeiter

KMM ülililmsm
im 68 . Lebensjahre , welches ich
allen Freunden und Bekannten
zur Anzeige bringe .

Wilhelmshaven , 4 . Sept . 1890 .
W . Steuding .

, . Die Beerdigung findet Montag ,
den 8 . d . Mts . , Vorm . 11 Uhr ,
vom St . Johannes - Hospital in
Varel aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .
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Sonntag, den 7. September 1890
Vermischtes .

— Die Troika , welche der Kaiser vom Zaren zum Geschenk erhal¬
ten hat und mit der der Monarch bekanntlich am Sonntag die
erste Ausfahrt machte , ist mit drei prachtvollen Füchsen bespannt ,
von denen das in der Mitte , unter dem Bogen gehende Pferd
größer ist , als die beiden Seitenpferde , Die Pferde sind mit
Schellen behängen und haben am Halse eine Glocke hängen . Ein
russischer Kutscher in seiner Nationaltracht , mit Sammetbarett und
Blouse angethan , lenkte das Gespann , als der Kaiser aussuhr .
Der Mann wird wahrscheinlich in kaiserliche Dienste treten , ebenso
wie der österreichische Kutscher , der seiner Zeit den vom Kaiser von
Oesterreich dem Kaiser geschenkten Schimmelzug hierhergebracht hat ,
in den Dienst des Kaisers getreten ist. Derselbe bezieht ein
Jahrgehalt von 3600 Mk . und freie Wohnung .

Berlin , 3 . Sept . In Sachen Paul Lindau 's hat der Vor¬
stand des Vereins Berliner Presse einstimmig beschlossen, alle gegen
Lindau erhobenen Anklagen als hinfällig zurückzuweisen . Eine
eingehende Beweisführung ergab die völlige Grundlosigkeit der er¬
hobenen Anschuldigungen . Der Vorsitzende , Kammergerichtsrath
Wichert , hatte in diesem Falle die Leitung des Ehrenverfahrens
wegen seines persönlichen Verhältnisses zu Lindau an den zweiten
Vorsitzenden , Sierke , abgetreten .

— Gestern wurden in der Urania Versuche mit dem neuen
Operntelephon gemacht . Von der Bühne des Opernhauses ist eine
Telephonleitung nach der 3 Kilometer entfernten Urania gelegt
worden , die dort in verschiedene große Schalltrichter ausmündet .
Legt man das Ohr an die Trichter , so hört man , wenn im Opern¬
haus gespielt wird , genau die Solisten und Chöre , weniger deut¬
lich jedoch das Orchester . Unsere Kinder und Kindesktnder werden
daher der Mühe überhoben sein , in das Theater zu gehen , wenn
sie eine neue Oper hören wollen .

Dresden , 4 . Sept . Die Elbe ist heute Nachmittag rapid
auf fast ZU/ 2 Meter über Null gestiegen . Ein weiteres Steigen
ist zu befürchten . Die Schiffahrt ist völlig eingestellt . Es regnet
noch immer .

Friedrichshafen , 4 . Sept . Die Personendampfer verkehren
auf dem Bodensee wieder in allen Richtungen und nach den alten
Kursen . Der Spiegel des Sees sinkt allmählich .

Wien , 4 . Sept . Von den gestern bei Prag bei der Nacht¬
übung verunglückten 30 Pionieren fanden , nach amtlicher Dar¬
stellung , 10 den Tod in den Wellen . Die Ueberschwemmungska -
tastrophe in Prag und ganz Böhmen ist furchtbar . Die Posten
treffen hier sehr unregelmäßig ein . Der Eisenbahnverkehr nach
München ist auf drei Tage eingestellt . In Böhmen sind mehrere
Bahnverbindungen unterbrochen .

Prag , 4 . Sept . Die Bohemia und die Prager Zeitung
konnten heute nicht erscheinen , weil die Maschienenräume ihrer
Offizinen im Wasser stehen .

Athen , 5 . Sept . Ein sehr heftiger Brand in Salonichi
wird hier her gemeldet . Das europäische Viertel soll abgebrannt
und viele Menschen dabei ums Leben gekommen sein.

Lodz , 4 . Sept . Unsere Nachbarstadt Szadek steht seit
gestern in Flammen ; mehrere Menschen sollen umgeksmmen sein .

— Durch eine Feuersbrunst in Philadelphia sind eine Frau
und zwei Mädchen verbrannt . — In einer Bank in Hiawaltha ,
Kansas , brach ein Feuer aus , wobei 80 000 Dollars in baarer
Münze , welche in den Gewölben der Bank lagerten , einschmolzen .

— Ein neuer Hoszug für den deutschen Kaiser ist in Waggon¬
fabriken von Breslau und Görlitz gebaut und zum Theil bereits
abgeliefert worden . Jeder der Görlitzer Wagen hat die Länge
von 17 Metern und ruht , wie auch die jüngst abgelteferten Bres¬
lauer Wagen , auf Drehgestellen , damit er die Kurve besser pnssirt
und eine Entgleisung ausgeschlossen ist . Für die Bremsung sind
zwei Systeme , Karpenter und Hardy , in Anwendung gekommen .
Die Heizung des ganzen Kaiserzuges , der nach russischer Art mit
durchgehenden Korridoren versehen ist, so daß man während der
Fahrt einen Gang durch sämmtliche neun Wagen machen kann ,
erfolgt durchgehends durch Dampfheizung , die Beleuchtung durch
Jntensivlampen neuesten Systems . Die innere Einrichtung der
Wagen , die außen in blau und creme , die Kanten in echtem Gold
abgesetzt , gehalten sind , ist gediegen , dabei frei von Ueberladung ,
elegant und geschmackvoll. Die einzelnen Abthellungen sind sämmt -
lich zum Schlafen eingerichtet . Die Decken sind getäfelt , die wollenen
Stoffe der Polstersitze geblümt . Die Herstellungskosten eines solchen
Wagens belaufen sich auf 60 — 60 000 Mk . Die ganze Länge des
Kaiserlichen Hofzuges beträgt 153 Meter ausschließlich Pufferstände .

— (Eisberge . ) Der in Quebec angekommene Dampfer „ Pan -
couver " von der Domtnoin -Linie passirte in der Meerenge von
Belle Jsle während dichten Nebels eine Menge Eisberge . Als
das Schiff langsam dahinfuhr , stieß es an einen eine engl . Meile
langen Eisberg , ohne jedoch beschädigt zu werden .

— I . A . Bartlett erzählt in „ Longman 's Magazin " eine
angeblich wahre Geschichte von einem Neufundländer , die in jeder
Kinderfibel stehen sollte . Der Neufundländer hatte einen scharfen
Kampf mit einer Dogge um den Besitz eines Knochens und wäh¬
rend des Streites fielen die beiden Kämpfer über eine Brücke in
einen tiefen Fluß . Natürlich schwamm der Neufundländer sofort
ans Land ; die Dogge blieb im Wasser , der Neufundländer schüttelte
sich tüchtig und war auf dem Punkte , fortzulaufen , als er seinen
Gegner im Wasser erblickte , im Begriff zu ertrinken . Ein Blick,
und der Neufundländer sprang in den Fluß zurück , ergriff die
Dogge beim Nacken und zerrte sie am Halsband ans Ufer zurück.
Die beiden Hunde schauten dann einander mit einem unaussprechlichen
Ausdruck einige Sekunden lang an , wedelten feierlich mit den
Schwänzen und trollten voll Würde jeder seines Weges fort .

— (Deutsche Ausstellung in London ) . Der Plan der Ab¬
haltung einer deutschen Ausstellung in London scheint allmälig
festere Gestalt anzunehmen . Der frühere Generalkonsul der Ver¬
einigten Staaten , Whitley , bereist gegenwärtig die großen Städte
Deutschlands und Oesterreichs , um die deutsche Industrie für sdeu
Plan zu erwärmen .

— Eine Liqueurfabrik in Bunzlau versendet als Neuheit einen
Schnaps , den sie „ Helgoländer " getauft hat . Das Etikett ist sehr
bunt nnd sinnreich ausgeführt : ein deutscher Matrose , der die
Reichsflagge hält , bietet einem Helgoländer Eingeborenen ein Glas
Schnaps an . Der Engländer zieht betrübt mit leeren Flaschen
ab . Natürlich ist der Schnaps ein Bitter , da in Helgoland jetzt
Wermuth herrscht ! — Der Zufall hat überhaupt komisch gespielt .
Die Helgoländer haben ihren Geißler (Gouverneur ) und ihren
Wermuth (Reichskommissar .) Sollten sie etwa von ersterem gegei¬
ßelt und von letzterem noch obendrein verbittert werden , so dürfte
ihre Zuneigung zu Deutschland selbst nicht durch den Bunzlauer
Liqueur gestärkt werden , selbst wenn derselbe noch so kräftig wirken
sollte .

— 79 000 Wittwen unter 9 Jahren leben heute nach den
amtlichen Berichten im englischen Indien . Das sind 79 000 kleine
unschuldige Kinder , die seit ihrer Geburt mit ebenso vielen Knaben
„ verheirathet "

, nun nach dem Tode der Letzteren , gemäß dem Ge¬
setze des Landes Wittwen geworden sind . Diese Unglücklichen
dürfen sich niemals wieder verheirathen und sind verdammt , ihr Leben
freudlos Hinzuschleppen , wie es die strengen Sitten der Hindus
verlangen .

Preis - Ritthsel .
s.

aas .
a 8. 1> d b

ä ci s s s ss
g g i i l I I I m

m n n 0 0 0 r
r r r s t

tun
L

Die Buchstaben
'der vorstehenden Figur sind in gleicherWeise so zu ordne» ,

daß dieselben ergeben : 1 . einen Buchstaben , 2. einen deutschen Flnß , 3 . einen
deutschen Badeort , 4 . eine spanische Stadt , 3 . eine deutsche Stadt , 6. eine
dänische Stadt , 7 . eine deutsche Stadt , 8 . eine italienische Stadt , 9. einen Buch¬
staben . Die mittelste Senkrechte ergiebt gleichfalls eins deutsche Stadt .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 804 :
Die Geschichte des Menschen ist sein Charakter .

Es gingen 4 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Ernst Dregler .

Unseren verehrten Leserinnenwird es gewiß erwünscht
sein zu erfahre » , daß der Herbst -Catalog - es Versandt -Geschäfts
Mey L Edlich in Leipzig-Plagwitz erschienen ist . Von Jahr zu
Jahr eine immer reichere Auswahl bietend , erregt die aufgesührte
Menge der verschiedensten Artikel , die das genannte Weltgeschäft
auf Lager hält , geradezu Erstaunen . Und dabei ist dieser Herbst -
Catalog doch nur ein Auszug aus dem Hauptpreisverzeichniß ,
das auf Wunsch den bestellten Maaren beigelegt wird . Selbst¬
verständlich wird der Jahreszeit — dem Herbst und Winter —

Rechnung getragen ; alle Neuheiten auf dem Gebiete der Dameu -
Confection , Herren -Garderove, Pelz- und Wäsche-Branche u . s. w.
sind vertreten , während auch die Auswahl anderer Artikel , wie
Uhren , Schmucksachen u . dergl . nicht minder überrascht. Der
Herbst-Catalog wird ans Verlangen unberechnet nnd portofrei
zugesandt .

Die täuschend ähnliche Verpackung und Nachahmung von

IbU 'A «eilt «;« Sodener Mineral -Pastillen erfordert
Aufmerksameil beim Einkäufe . Die Schachteln der echten Pastillen
müssen mit einer Berschlnßmarke ^ das Facsimiie i * 1l II

tragend , versehen sein . Preis 85 Pfg . : in allen Apotheken .
—

F ü r Taube

Grre Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähnger Taubheit
und Ohreugeräuschen geheilt wurde , ist bereit, eine Beschreibung deffAeu m
deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden . Adr . : I . H . Nicholson ,
Wien H , Kolingaffe 4 ° - '

_

kuinini -
Feinste Spezialitäten .

Zollfr . Versandt durch : O . isoster , 6 . IN ,
Seydelstratze 25 . Spezial -Preisleifle gegen. 20 Pf . Portoanslage.

Zu vermiethen
zum 1 . September d . Js . event . später

L scböne Unter -
und S Oberwohnunge «

in Baut zum Preise von 180 bezw .
150 Mk . p . » . Näheres durch

PMldsNlk , Rechnungssteller .

Eine Etagenwohnnng
mit KalserlnlMg,

Methpreis 420 Mark pro Jahr , ist
Umstände halber sofort oder pr . 1 . Okt .
zu vermiethen .

Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Roonstraße 76 und 87 , 1 . Etage , je
6 Zimmer , Küche und Zubehör , sind
aus sofort oder später zu vermiethen .

Js . Aeki « , Augustenstr . 10 .

Zu vermiethen
auf sogleich die erste Etage Kasernen¬
straße 1 , Preis 450 Mark , sowie zum
1 . Oktober die Parterrewohnung , Preis
330 Mark ._ Mützer .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung
ans sofort oder 1 . Oktober .

Friede . Tiarks , Bant ,
Adolfstraße 9 . -

Zu vermiethen
zum 1 . November

drei Wohnungen .
_ I . Koff , Kopperhörn 5 .

Zu vermiethen
eine schöne geräumige OberWohttUNg
mit Stallraum , Waschküche u . s . w.

Diedr . Ulberts , Bant .

Sofort ruvermiethen
ein freundlich möblirtes

Wohn- nnd Fchlaßinnntt
ev . mit Bmschengelaß.

V-rnh . Dirks .

Zu vermiethen
zum 1 . November d . Js . ein

Dm mit Wohnung
» osll8lrs88e SS .

_ I . G . Gehrels .

Zu vermiethen
eine möblirt . Stube
mit oder ohne Kammer .

Kasernenstraße 1 .

Wart ^
Zierde der

^

Männlichkeit

iTanfendevon Füllen desgutenLrsvlge!
IhaLen m. Bart . Pilocarpin -Prapara
Idie allgemeinste Anerkennung vew
»schafft, als reell, wirklich barterzeu

gend und unschädlich. Ich garanttre
»bei 4 biS6 wöchentlicher Anwendung,
»selbst wenn noch keine Anlagen vor-
Ihandeu sind, einen gesunden vollen
iBart , lnösm iok miok vsrplllotzls ,
iüsn dsrakllsn Ssttag sofort ru -
IrUokrussnäsn , nsnn ösr vsi -.
isvrooksnv krfolg niodt sprivit
Ivlrö . (Angabe bcSAlters erwünscht.

klac.
'
M . 2.90 nur durch Ilster .

KüSertstraßc 10, I 'rrrnLkurb s.. IL

Gejucht auf gleich
ein ordentliches Dienstmädchen .
_ Carl Hapke , Tonndeich .

Ein MM Schreiber
kann Stellung erhalten .

Wo , sagt die Exped . . d . Blattes .

Gin ordentliches

s NlLck« !, « »» Z
für die Nachmittagsstnnden gesucht .

_ Kasernenstraße 4 , 2 Tr . r .

Au jeder Zeit

lieferbare Särge
hält auf Lager

TN .
Bismarckstr. 34 a.

NM " Leich enkkeider kn gro her
AnsWahk . D . O .

Das seit 20
'

AaHkt « bestehende

gr. Kettsmrm-LaM
in Gttensen bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )

neue Bettsedern für 0,60 Mk . Pr . Psd .
vorzügl . Sorte „ 1,20 „
Halbdaunen „ 1,50 „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 8,00 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50Pfd . 5pCt .
Rabatt . - Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kiffen , Unterbett ,
und Pfühl, - garantirt federdicht , fertig
genäht nur 14Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

MsLLt - NMs
ganz delicat

pr . Fl . 70 — 80 Pf . bei fast sämmtliche »
Herren Kauflcuten u . Wirthen zu haben .

Leer Lr» »K« 0 <» «len .
WM" Die Entleerung

der Abortsgruben besorge
zu billigem Preise .

H . Ahrens ,
Heidmühle .

Äs/ -

LA -r a . M ., SS ,
boi IleioUsrllüts bsckeulsuck

billiger als krannösisobsr .

80wis l.eivksnlrleicjsi '
ln gratzer Auswahl

empfiehlt A . C . Mhrends .

d . Männer , Pollut -, sämmtl . Geschlechts -
kankheiten heilt sicher n . 25jähr. prall.
Erf . Vr . Alsntsiol , nicht approbir -
ter Arzt , Hamburg , Kiclerstraße 26 .
Ausw . brieflich.

,n größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den

eisten Colonialwaarenhandlungen zu haben .
Alleiniger Fabrikant :

Augv8l Mlstein , kremen.

.

"
, kmniKruu 1?

von

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

4 »?tn » ki » it;n bsi jsä « r v «ii
Unix . IO bi « 4 Virr.

Htlll iu I I » L U
Die zweite Sendung von den

Ussnios - Sturmlaterne «
ist soeben angekommen . Dieselben bieten vollständige Sicherheit gegen
Auslöschen bei Sturm und EVino . Ebenfalls empfehle ich die

jetzt vorschriftsmäßigen KummsRIsKsi ' Nvn in verschied. Größen .

I . V. s . LkM , tz 7.
/ ' - !

»
ZiellMg immckermfliM am 17. Kepiemker

und ev . folgende Tage .

2400 Gewinne W . M.
Hauptgewinne : 5 bespannte Equipagen , darunter 2 vierspännige

und 72 Reit - und Wagen -Pferde , dabei S gesattelte rc.

Loose n I M . 11 Loose für IO M , für Porto n . Liste 30 Pfg .
extra , empfiehlt und versendet

f.ni- 1 sspint/p Loost -General-Debit ,
val I > Ivm Berlin n .. Unter den Lind
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l !

44m Jrrthum vorzubeugen , theile ich
meinen geehrten Auftraggebern hier¬

durch ergebenst mit , daß ich die bestellten

SW -ilndNOHen
aus den hier in den nächsten Tagen zu
erwartenden Schiffen prompt und zum
alten Preise ausführen werde .

L . XV i l t ^
Wir kaufen alle Arten

wollen. Lumpen
jederzeit zu den höchsten Preisen nnd
zahlen jetzt für reines Neutuch 6V
Mk ., für rein getrenntes Alttnch
18 Mk . Per 100 Kilo franko Cöpenick,
Casse 2 o/^.
AufWnnsch ausf . Preiscourant .

Kunstwoll -Fabrik
Mendelssohn L Wharton .

Comptoir : Berlin V . Alexanderstr . 13 .
Fabrik, -: Cöpenick .

/Men u. jungen Mnnsrn
srsc'jiiöiisiio Vciirikt 6os Äsä .-
Öi'. LLMsr übor äus

:/k ES

DswAriiilA smxkodlsn.
Öiois LllLSLäunx unter Louvort

M 1 MrL iu VriskmarLSH .
ÜLnnrä Lsuikt , 8>-LllNsc8ws>§.

OberheMvM ,
L Mark 3,60 , 4, - - ,
4,50 und 5,— Mk .
nnübertroffrin Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Leinen vierfach ,
Seitentheile doppelt ,
Hals - u . Handprisen

3fach Leinen .

Kragen und Manschetten
in den neuesten Facons ,

Issekieliliieliei', KIMKemlien ,
ülreinkötteZ, Ipiicotsgen, klmstien.

DM
-

Probehemd liefere vorher . -M L

Roonstratze 84
Reparaturen gnt und billig .

Lin vskirscLolistr
für alle durch jugendliche Ver¬
irrungen Erkrankte ist das be¬
rühmte Werk :

llr . keku '8 MMMkruk ig

80 . Auflage .
Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danke« demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werkags -Magazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bültman« L Gerrtets Nachsolg .
in Wäret

2MunZ «nlsilvs Aj ' lMU

ILosfs>'VlULA
'«ntisp ^ gz.. b^

»eis»- »ml »oluzi-ge
halten bei Bedarf bestens empsohle .n

^ a « I K VÜK « .

Mb . Wkintrmbkll
empfing und empfiehlt

6i .

n .
Niederlage bei Chr . G 0 erg SN s .

Ein kleiner Teckel,weiß mit braunen Flecken , verloren ge¬gangen . Abzug , beim Lootsen -Aspiranten
Kräft , Altendeichsweg 22b .

Empfehle mein vorzügliches

Helles».dilnkleMMbin
sowie einfaches und doppeltesBraunbier in Gebinden u . Flaschen.
Gebinde von 10 — lyv Liter Inhalt ,L Liter 20 Pfg . frei ins Haus . In
Fl . Helles Lagerbier 36 Fl . für 3
Dunkles Lagerbier 30 „ „ 3
Doppel -Braunbier 38 „ „ 3
Braunbier in Gebinden L Ltr . 10 Pf . ,
Doppel -Braunbier „ L „ 15 „

ÜWpfbl 'Silei ' kl r . vei88en K088 ,
Bant .

M«8lk , M. LkMmz. NM, Hg.

Großer Ausverkauf .
. Vorgerückter Saison halber verkaufe von heute an meine !
säurnrtlichen Tchuhwaarelt mit 10 — 13 Prozent !
Rabatt . Besonders große Auswahl in

Hamen-Knopf- uncl lugsiiefeln ,
sowie Illmeit -Vi'omellackeit-Klimslesl

in allen Sorten und Facons ,

Elegante Herren- Schnür - nnd Zngschnhe,
! für jeden Fuß Passend , spitze und breite Facons , in großer

Auswahl vorrkthig .
Es wird noch bemerkt , daß der Ausverkauf nur 14 Tage j

i dauert . Achtungsvoll

V « LVV « kO» L.
Hierdurch die ergebene Anzeige , daß meine

neue Winter - Holkection
in den schönsten und reichhaltigsten Mustern wieder eingetrosfen ist .
Ich bin daher in der Lage ,

Paletots , m anch Anzüge schon mn 35 Mark «n
ASM" b!8 2U Ü6ll 6l6A3llt68t6ll "M8

unter Garantie des guten Setzens anzufertigen . Indem ich mich bei
Bedarf angelegentlichst empfohlen halte , zeichne

Hochachtungsvoll
7li . 8viiniöllse , Herren-Klcidemacher,

_ verlang . Gökerstratze 11._

Ist L Vs Ltollkrsgen , lstsnsoketten
unrl Vocbkmllebkn

sinä mit ^Vollstokk vollstürnUK übor20MQ rmck mkolKo äossoo von !
i llisinsnbwnASn nieflt 211 nntsisestsläen .

AIH ' s 8toMr «K6N , Unnsollollon null Vordemckebvn smäärrssorst llnltbar , olbAant , bMZ- nnck ckriroU ibro I -ololltiALoit ssUr
anAsnsiiin iin llinAsn.

AUVs 81otkkrnAen , Nnnsedelten null Vordemäedea evsi--äsn naoll äsm Kobranoll ointaoll rvoMsrvorkoo ; inan IrÜAt also !immor nsns . tacksllos xussoncko Lraxon , Aansollotton nnä !l ^ orbsnackonon.
Lebebte kavüll8.

^
«oMIL ir

: NM8v1i1a§ 5 0m . krsit ,
! u . — .«s . '

somvoiüir
(Lsrvdv. xsävxxsly

rmzsl . 4^ 0m . liooli .vt ?.,>. : N_ «».

l WMtMr 5 Om. Lvvk .vtrck. - A. —.7S.

WWOk
0wsM .7i/^0ill .Iirgit

vtra - « . - .SS . 00LiSvtlMS0lui .IÜ-L§.
.inksörorä . S0NÖ2 u .

DrsLts 10 0 ^ . llMsoLI .? VLOm.̂ rW.t 4 Vm. I100Lvträ .Öttür : Äk. 1»25 . VtLL. U . —.95 . r R . - .05 .

fsbi'llk-l.ügsp van AkV 8 UMpsgLN in^ iLolwsbavon bsi .I 0 S1 . ANIIvr , Lnollbinäsr , v . SieLIi «» , ,Lnr 2v .-Lckl§ ., ^ Itostr . 16 , ?8 . 8 «k « rC , koonstr . 90 , « slnrjvr »
^ mtLSKrack , V IlMIsr , OläonbnvAsrstr. 17a, U . Ilnzxvl ,oäor ckivsLt vorn

Vorsanät -Essolräft ^ Nckl!« !? , 1-sip2iA-fk1aZvit2 .

llnnksi' Lkud - Üfen
pörwLütziitbi 'enner mit KienVeilsterir uuä

Meme- lüreiilntioii ,
aui 's ksinsvo rsAulinvan ,

in äsn vsi -sobiscisnstsn Orössen , I 'oi-wsn u . rrus -
stattunMn bsi

A « MZLSZ ° M WlLZL -
llisongiessorei in Kaelsrube , Laäen .6i'osss Lo1tIsri6i'8x3,i'Qi88. DinkaollS Iiirä sioUsrsAuliruriA. 8iv1iti1)Lcss riirä ässstkLlI) m'ülrtzlos 211 sidsr-^ ÄQlisiiäöS r 'liSkdoäeri'vvLiiLö. VortrsEerks VsotL-labivQ . Lein LrAlüiisQ Lusssisr Tüsils rnöLliLd. 3ts,rLs'
wLSLsrvsräuvstuQA, äaksr ksiiLLts iiirä gssunäs 2iw2isr-luN . Oi'öSkts RelrrllelrLsit , 'lvsil äsr Vsrselilu .88 sin äusssrsdäiQiitsr istz rrrrä -Äas .̂sctioQrüttislQ DeL versoLIosssusv, HrürsQ gssoliisLt .

30,000 in - <Zsl »r » « oI ».
Preislisten nnä LeuAnisse gratis null traneo.

ilVo Keine Vertretungen einch liefert klie Fabrik clirsot .

SllmmlHedv

M 6luMMi - ^ rtiks1 ^ Z
ck. Llanlorvvre «, Berlin,

krlilttispIst/28 Preisliste gratis.
Bangewerkschule Oldenburg t Gr.
Zwei - , drei - und viersemestrige Kurse .

Programme und nähere Auskunft durchden Direktor H . Diesener .

ststentü/Iairbroll,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück SO «. 4» Pfg. ,
empfiehlt HP . Larstv » ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

I » . » SU « »

Mllgdck Sailklbohl
empfing und empfiehlt

< A . I - ullor .

Larbolkalk
zum Desinficiren von Aborten ,

Gossensteinen rc.,
per Vs Kilo 15 Pfg . , empfiehlt

ML « Ir . Z « 1l » iri » » ,
Drogenhandlung .

fMaoliaaliiile llsaaa»or.
Schnelle , sichere nnd billigste Vor¬

bereitung für die Postgehülfenprüfung .
Borkenntnisfe nicht erforderlich . Erfolg
garantirt . Honorarzahlung nach Ver¬
einbarung . Profpecte und Auskunft
kostenfrei . Winterkursus 1 . Oktober .
Dir . : Alb . Schaacke , Postsekr . a . D .

L
FM

ISLÜ

6 « Icksirv AkvllsNlv — IVolt -
Sarl « 188S .

Niederlage bei Gebe . Dirks

Das Wundervnch
( 6 . und 7 . Buch Mosis ) d . i . Ausz .
aus Alchimist, u . cabbalist . Schriften
früherer Jahrhunderte , enth . auch das
siebenmal versiegelte Buch , versendet für
5 Mart R . Jacobs , Buchhandlg .,

Blankenburg a ./H .

lolitli/vl - 8kife-
Oisss MSi4annt voiLiiAliollo rraä

bol Eobranob sobr rvirlrsamo Loiko
ist äos stärLonäon lobtbz-olos rvSASQ
spsoioll bür rboumatisobs Losobrvoi-
äon sobr 211 owxkoblon . babon bol

illos8lrv , ck« Ir . I ' rossv ,
Iloinr . tzlallv .

!*süss t-iUllnöi' Augs , NN'I ^l V/ apr 6 V7N'ä in Lüi'Löäter 2e-1t äurod dlossos >
! Ilsdtzrxüissin . mit cism püiimi. böksnntön . f! kUksin soiltsn Apotflsirsp flLlligusrsolißn
l ttUknsfllugsnmiktst (ä. 1. SLlie^lvoUyllinL )! siolisn unll SokunvnDios bsskiligt.Lapton mir pisseks u. binssi ST ? fg .

6EWs>1elWbll älllc!8sib!i!M!!LN
GO «-.M . .. GO

" 3Ntk'Sl -Vs7 '-rAuf cinl-Lsi äielLvsirKq -LpstzüsL :

Bestes und billigstes, /
weil sparsamstes

und

geruchloses ,
Desinfeetions - , ^

Pulver
ist

^ P :r Ml 0 -
dose 80 Pfg

d ^
-̂ /klidLdani . fLsirllga
Algotliölioii u. baaaakga
Vkvgon - uaü üoloaial -

^ UManüaalllWM.
^ /Prospecte gratis u . franko

^ /durch Iskmann .

Das Pfandleih - Geschäft
von

»! . li. bslll8Skl m KlNit ,
Verl . Roonstr . vis -a-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbel« Bette« , Teppichen , Uhren
Gold- u Silbersachen, neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

>8 MMM

l'sslWge
ist nur acht wenn :
die Staniolkap -
sel , Garantie

(Papierbändchen
am Halse der Fla¬
sche) Gtiquett u .
Rückseite der
Flasche den Na¬
men Dr . med .
Schrömbgens
tragen . Zu haben
bei Herren Gebr .
Dirks , Gebr .
Mencke , Ludw .
Janssen , Rob
Wolf , Wilhelms¬
haven; ferner zu
haben bei den be¬
kannten zahlreichen
Herren Debitanten .

6.
"
o°7. Ilolxmimleii

^ !t ^ svkivsil - v . Uülilsndmisvviiis

Naturelltapeten von 10 Pfg . an
Glanztapeten 30 „
Goldtapeten , 20 ,in den schönsten und neneste »
Mustern . Musterkarten überall hin frk.

Kebkülisi' AeM in l.üneblii'g.

Lvnguvsi ' llisn .
Hübscher Garte« mit angenehm

belesener Kegelbahn .
AuflMksmö unl! gute Kklüeming.

WU - Willige Wreise. - WU
Zum Besuch ladet höflichst ein

Schwarze

nur gute reinwollene , im Tragen be¬
währte Qualitäten , 105 und 110 om
breit Meter mit 1,1V Mk . anfg .

8 . li . küki '
msnn

,
Wilhelmshaven.

Herren- u. Knaben-

Anzüge
von guten Stoffen sauber gearbeitet .

in guter Auswahl .
Meise sekiv billig !

K. 8olivsrt !ng .

» i « r !
Frhrl . v . Tucher '

sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 33 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Brannbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
( Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

I ? 1L11 » K ,
Friedrichstraße 4 .

da

krMe - L886ii2
in Vossn .

LnsvLniuit bostsr unä nns-
Aisbixstsi ' Lnkks62ULÄt2 .

Vsbsrs .II vorrLtdix .
Vor ^ uo1is.LmuQxsL virä xsiVKrut .

Eonornl -VortrotrwA :
lksekef Lllkikke . llsnmim.

Aväutev -Lssig,
Wein -Gssis,
Gewöhnlich . Gfstg ,
GssisspE ,
Ginnnrche -T8pfc,- 0. Gleise«,

sowie
siiinnitl Gerviivze
empfiehlt billigst

ckoL.
c41on Berlin zurückgekehrt , empfehle

mich den geehrten Herrschaften von
WWelmshaven und Umgegend zum

NilfMgm
von

Aloins SxrsobstmiätzQ (11 — 1 rwcl
3 — 4 ) bosirmou IVIonlsg , 8 . 8eptbn
fs-giiensl'rt Dr . LuroLkaräl ,

Iklvittvi » , 4m 126 .
krival - LIiulIr : Lornstr . 54 .

8

ßWl!II- II . MgM -Iillk >IMl!II.
Meine bisherige Thätigkeit in einem

größeren Berliner Geschäft ermöglicht
es mir , allen Anforderungen der Neu¬
zeit zu genügen . Um zahlreiche Auf¬
träge bittet

m . Falksiibevg ,
Bant , Schlosserstr . IS .

Redaktion,^Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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